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Ausgabedaten Ufhuser Zeitung 2024 

 Ausgabedatum Einsendeschluss 

455 Montag, 3. Juni 2024 Samstag, 18. Mai 2024 

456 Montag, 1. Juli 2024 Dienstag, 18. Juni 2024 

457 Montag, 2. September 2024 Sonntag, 18. August 2024 

458 Dienstag, 1. Oktober 2024 Mittwoch, 18. September 2024 

Regelmässige Veranstaltungen  Frohes Alter 

Jeden Donnerstag, 13.30 - 17.00 Uhr  Jassen 

1. Dienstag im Monat  Wandern 

Inserieren in der Ufhuser Zeitung 

 schwarz-weiss farbig (zweitletzte Seite) 

1 Seite (A5) CHF 75.00 CHF 90.00 

½ Seite  CHF 45.00 CHF 55.00 

⅓ Seite  CHF 35.00 CHF 45.00 

¼ Seite  CHF 30.00 CHF 40.00 
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Veranstaltungen  

Mai 

Mi 1. 
Setzlingsschrank, täglich geöffnet bis  
Ende Juni 2024 

Frauengemeinschaft 

Fr 3. Maiandacht FG / Pfarrei 

Fr 3. Frauenwallfahrt FG / Liturgiegruppe 

Fr 3. 112. Generalversammlung Elektra Ufhusen 

Sa/So 4./5. Landeswallfahrt 
Pastoralraum /  
Kirchgemeinde 

So 5. Infoabend Taizé-Reise Pastoralraum 

So 5. Jahresbot, Steinhuserberg Wolhusen Trachtengruppe 

Di 7. Führungsunterstützung Feuerwehr ZUF 

Do 9. Christi Himmelfahrt-Gottesdienst Pfarrei 

Fr 10. Veteranenehrung Musiktag, Wolhusen Musikgesellschaft 

Sa 11. 
Luzerner Kantonal-Jugendmusikfest,  
Wolhusen 

Luzerner 
Blasmusikverband 

So 12. 
Feld- und Muttertagsgottesdienst mit Bittgang 
und Ständli, Mühlematt 

Pfarrei / Musikgesell-
schaft 

Mo 13. Maschinisten-Übung Feuerwehr ZUF 

Di 14. Generalversammlung 
Genossenschaft  
Dorfladen 

Di 14. Maiandacht Kirchenchor Kirchenchor / Pfarrei 

Mi 15. Schülerkonzert, Fischbach Musikschule 

Do 16. Papiersammlung Schule / Männerriege 

Fr 17. 
Obligatorisch-Schiessen / FS üben, 
18.30 Uhr, Schützenhaus 

Wehrverein 

Fr 17. Expertisensingen, Ettiswil Jodlerklub Alpenblick 
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Veranstaltungen 

Sa 18. Pfingst-Gottesdienst Kirchenchor / Pfarrei 

Sa 18. Ponyplausch für Kids, Fischbach Frauengemeinschaft 

Sa/So 18./19. Pfingstlager JuBla 

So 19. Singen, Reformierte Kirche Hüswil Jodlerklub Alpenblick 

Mo 20. Pfingstbummel Trachtengruppe 

Mi 22. Religionsunterricht 3. - 6. Klasse Pfarrei 

Mi 22. Absturz-Sicherung Feuerwehr ZUF 

Mi 22. 
Vorschiessen Feldschiessen, 18.00 Uhr, 
Schützenhaus 

Wehrverein 

Mi 22. Dance Fever, Hipp-Hopp Kurs für Kinder Frauengemeinschaft 

Do 23. Maiandacht Bösegg Luthern und Ufhusen Pfarrei 

Do 23. Anfängerkonzert, 19.00 Uhr, Gettnau Musikschule 

Fr 24. Feldübung mit dem SV Huttwil Samariterverein 

Fr 24. Kinoabend Jugendraum 

Fr-So 24.-26. Feldschiessen, Schützenhaus Wehrverein 

So 26. Dreifaltigkeitsgottesdienst mit Salzsegnung Pfarrei 

So 26. VEG-Feier für 1. - 3. Klasse FG / Pfarrei 

Mo 27. Offiziers-Übung Feuerwehr ZUF 

Di 28. Anfängerkonzert, 19.00 Uhr, Egolzwil Musikschule 

Mi 29. Kulinarischer Anlass Turnerinnen 

Mi 29. Taizé-Reise bis 02.06.2024 Pastoralraum 

Mi 29. Dance Fever, Hipp-Hopp Kurs für Kinder Frauengemeinschaft 

Do 30. Familiengottesdienst Fronleichnam 
Pfarrei / Musikgesell-
schaft 
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Gemeindenachrichten 

Liebe Ufhuserin-

nen und Ufhuser 

Liebe Leserinnen 

und Leser 

Wenn Sie diese 

Zeilen lesen, ist 

der 1. Wahlgang der Gemeinderatswah-

len vorbei. Ich bin sehr gespannt, und 

hoffe, dass wir vier vorgeschlagenen 

Personen die Wahl geschafft haben und 

sich der fehlende Platz im Gemeinderat 

spätestens im 2. Wahlgang füllen wird.  

Mein Interesse an diesem Amt ist nach 

wie vor gross und ich möchte meine Er-

fahrungen weiter in Ufhusen einbringen. 

Es freut mich, dass sich Michael Bernet 

für das Ressort Bau, Infrastruktur und 

Sicherheit zur Verfügung stellt. Für ein 

Amt im Gemeinderat braucht es vor al-

lem Interesse etwas innerhalb der Ge-

meinde bewirken zu wollen und gesun-

den Menschenverstand. Alles Fachliche 

kann man erlernen und die Unterstüt-

zung erhält man jederzeit, denn auch 

nach vielen Jahren im Amt hat man nie 

ausgelernt. Sie sehen, so ein Amt ist 

spannend, interessant und man lernt fürs 

Leben ;-).  

Sehr erfreut darf ich euch über den posi-

tiven Rechnungsabschluss orientieren. 

Mit den gut CHF 200'000 Ertragsüber-

schuss haben wir nicht gerechnet, den 

budgetiert war ein Minus von CHF 

144'000. Vor allem die höheren Steuer-

einnahmen haben zu diesem Ergebnis 

beigetragen. Wir hoffen, dass diese Ein-

nahmen nachhaltig sind, es stehen gera-

de im Bereich Steuern viele Herausfor-

derungen an. Eine weitere Herausforde-

rung sind die stetig steigenden Kosten 

im Gesundheits-, Sozial- und Bildungs-

wesen. Hier ist vorerst mit keiner Ent-

spannung zu rechnen. Ich hoffe, dass 

mögliche Lösungen vermehrt in den Ur-

sachen gesucht werden und nicht nur 

oberflächliche Symptombekämpfung 

betrieben wird.  

Mit der Einladung zur Gemeindever-

sammlung erhalten Sie die Details zu 

den Zahlen und all den laufenden Pro-

jekten. Save the date: 19. Juni 2024. 

Dann findet unsere nächste Gemeinde-

versammlung statt, zu der ich Sie herz-

lich einlade. Diese Versammlungen bie-

ten eine gute Gelegenheit, sich aus ers-

ter Hand zu informieren und am kommu-

nalen Geschehen teilzuhaben.    

Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren 

Frühling und viel Zeit zum Geniessen. 

Liebe Grüsse 

Renate Gerber-Schär 
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Gemeindenachrichten 

Einwohnerkontrolle Bauwesen 

Todesfälle 

Fankhauser Lotti, geb. 15.12.1941, 

wohnhaft gewesen in 6153 Ufhusen, i. A. 

Fiechtenpark Wohnen und Pflegen, Rog-

genweg 8, 4950 Huttwil, gestorben am 

18.03.2024 

Kramer Friedrich, geb. 07.12.1960, 

wohnhaft gewesen in 6153 Ufhusen, 

Rufswilstrasse 10, gestorben am 

18.03.2024 

Baugesuche wurden eingereicht von: 

Rupp Annelies und Erwin, Ersatzneubau 

Wohnhaus mit Ökonomieteil, auf Gstk-

Nr. 302, Hilferdingenstrasse 4 

Schumacher Melanie und Lukas, Umbau 

Bauernhaus, auf Gstk-Nr. 289, Mühle-

matt 4 

Alt Thomas und Schumacher Claudia, 

Erstellung Pergola, auf Gstk-Nr. 47, Li-

enistrasse 2 

Baubewilligungen konnten erteilt wer-

den an: 

Huber Marcel und Angela, Anbau Gara-

genvordach und seitliche Garagenvordä-

cher (teilweise bestehend), auf Gstk-Nr. 

784, Lienistrasse 8 

Gemeindeverwaltung; personelle Ver-

änderung per 1. Mai 2024 

Die Gemeindeverwaltung wird sich per-

sonell per 1. Mai 2024 weiterentwickeln: 

Einerseits reduziert Gemeindeschreibe-

rin Patricia Hofstetter per 1. Mai 2024 ihr 

Arbeitspensum auf 60%. Andererseits 

konnte auf denselben Zeitpunkt eine er-

fahrene Gemeindeschreiber-Substitutin 

in einem 20%-Pensum engagiert wer-

den. Es handelt sich hierbei um Frau 

Claudia Blum-Brunner, welche mit ihrem 

Ehemann und ihren beiden Kindern in 

Menznau wohnhaft ist.  

Wir sind überzeugt, dass Claudia Blum-

Brunner mit ihrer Erfahrung und Kompe-

tenz die Bevölkerung sowie auch das 

Verwaltungsteam bereichern wird. Mit 

ihrer Anstellung kann nun auch die Stell-

vertretungsregelung der Gemeinde-

schreiberin sichergestellt werden. Wir 

freuen uns auf die Zusammenarbeit!  

Gemeinderat Ufhusen 

Foto: Claudia Blum-Brunner 
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Gemeindenachrichten 

Projektstand «Glasfaser für Alle Uf-

husen» 

Die Bauarbeiten des Glasfaser-Projekts 

schreiten gut voran und bereits sind fast 

alle Liegenschaften, Wohnungen und 

Betriebe ausserhalb der Bauzone mit 

Glasfaser erschlossen. Nun ist die erste 

von drei Etappen im Dorf an der Reihe.  

Wichtig zu wissen: GFA Ufhusen hat mit 

der Swisscom einen Kooperationsver-

trag abgeschlossen. Demzufolge ist die 

Gemeinde Ufhusen für den Glasfaser-

ausbau verantwortlich. Swisscom wird 

ihrerseits in Ufhusen keine Grundstücke 

mit Glasfaser erschliessen. Die Grund-

versorgung erfolgt in Zukunft über Glas-

faser oder Mobil. Swisscom wird mittel-

fristig das Kupfernetz ausser Betrieb 

nehmen. Dies, weil dessen Betrieb ei-

nerseits viel Strom benötigt und ander-

seits die Ersatzteile im Bereich Kupfer-

Telefonie knapp werden. 

Am 18. April 2024 hat die vierte Informa-

tionsveranstaltung für die Baugebiete 

Lachenmatte, Lienistrasse, Obere Sep-

pen, Pilatusweg und einige Teile der 

Dorfstrasse stattgefunden und wurde 

rege besucht. Wir freuen uns jeweils 

über einem positiven Austausch an den 

Veranstaltungen. 

Auch für die weiteren Bauetappen im 

Dorf wird es weitere Informationsveran-

staltungen geben. Die Grundstückeigen-

tümerinnen und Grundstückeigentümer 

werden jeweils zu gegebener Zeit im 

Voraus über den Termin der Informati-

onsveranstaltung und das weitere Vorge-

hen informiert und per Post persönlich 

angeschrieben.  

Bei Fragen zum Projekt steht Ihnen das 

Projektteam, publiziert unter https://

ufhusen.ch/politik/projekte/projekt-

glasfaser/ oder mit dem nachfolgenden 

QR-Code gerne zur Verfügung: 

 

Prix Soleil 2024 

Der im Jahre 2018 lancierte Prix Soleil 

soll im 2024 wieder vergeben werden. Im 

vergangenen Jahr durfte der Prix Soleil 

verliehen werden an Nevio Bernet für 

seinen Schweizermeister-Titel 2023 an 

der SwissSkills Berufs- und Ausbildungs-

messe in Bern. Der Gemeinderat freut 

sich auf Ihre diesjährigen Vorschläge. 

Teilen Sie uns mit, wer aus Ihrer Sicht 

den Prix Soleil 2024 verdient hat: Wer 

hat eine besondere Leistung erbracht 

oder für die Gemeinde einen Mehrwert 

geschaffen?  

Der Gemeinderat freut sich über die Vor-

schläge aus der Bevölkerung. Diese 

können auf gewohntem Wege einge-

reicht werden (gemeinde@ufhusen.ch 

oder 041 988 12 57). Der Preis wird am 

Gemeindeapéro vom 25. Oktober 2024 

verliehen. 

https://ufhusen.ch/politik/projekte/projekt-glasfaser/
https://ufhusen.ch/politik/projekte/projekt-glasfaser/
https://ufhusen.ch/politik/projekte/projekt-glasfaser/
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Gemeindenachrichten 
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Gemeindenachrichten 

Save the Date: Informationsabend  

ARA Süd Ufhusen 

Das ehemalige Projekt «ARA Warmis-

bach» wurde in den vergangenen Mona-

ten durch eine Arbeitsgruppe vorange-

trieben und kann nun als überarbeitetes 

Projekt «ARA Süd Ufhusen» präsentiert 

werden.  

Die betroffenen Grundeigentümerinnen 

und Grundeigentümer erhalten dem-

nächst eine Einladung für den Informati-

onsabend vom  

Dienstag, 28. Mai 2024, Singsaal der 

Fridli-Buecher-Halle, 19.30 Uhr. 

Arbeitsgruppe ARA Süd Ufhusen (Daniel 

Filliger, Judith Dubach, Raphael Meyer, 

Matthias Lustenberger, Marcel Schmid, 

Pascal Caluori und Patricia Hofstetter) 

Positiver Rechnungsabschluss 

Die Erfolgsrechnung schliesst bei einem 

Gesamtertrag von CHF 6'982'032.71 und 

einem Gesamtaufwand von CHF 

6'776'289.00 mit einem Ertragsüber-

schuss von CHF 205'743.71 ab. Im 

Vergleich zur geplanten Ausgabenüber-

schreitung von CHF 144’3120.00 ist dies 

ein erfreuliches Ergebnis, welches 

hauptsächlich durch Mehrerträge bei den 

Steuereinnahmen erreicht wurde. Weite-

re Details werden mit der Einladung zur 

Gemeindeversammlung Ende Mai ver-

sandt. Über den positiven Rechnungsab-

schluss ist der Gemeinderat sehr erfreut 

und bedankt sich insbesondere beim 

Verwaltungsteam für die geleistete Ar-

beit.  

Der Gemeinderat lädt Sie bereits heute 

herzlich zur Gemeindeversammlung vom 

Mittwoch, 19. Juni 2024 ein und freut 

sich auf eine rege Teilnahme. 

Neuzuzügeranlass 

Am Samstagvormittag, 23. März 2024 

fand im Singsaal der Fridli-Buecher-

Halle der Neuzuzügeranlass mit rund 30 

Personen statt. Eingeladen waren sämt-

liche Einwohner und Einwohnerinnen, 

welche seit März 2022 in Ufhusen wohn-

haft sind. 

Nach einer kurzen Begrüssung und Vor-

stellungsrunde der Gemeinderatsmitglie-

der hat Gemeindepräsidentin Claudia 

Bernet einige wissenswerte Informatio-

nen aus dem Dorf Ufhusen erzählt.  

Im Anschluss konnte in der Chrüzschür 

gemeinsam ein feines Zmorge genossen 

werden. Es fand ein angenehmer und 

reger Austausch zwischen allen Teilneh-

menden statt. Es hat die Gemeinderats-

mitglieder sehr gefreut, einige neue Ge-

sichter in Ufhusen kennenlernen zu dür-

fen. 

Besten Dank an alle Personen, die sich 

an diesem gelungenen Anlass beteiligt 

haben!  
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Schule Ufhusen 

Buntes Programm am Tag der Schu-

len für alle 

Am 21. März 2024 fand im Kanton Lu-

zern der Tag der Schulen für alle statt. 

So öffnete auch die Schule Ufhusen ihre 

Türen an diesem Tag für interessierte 

Besucherende. 

Wir starteten gemeinsam um 8.00 Uhr in 

den Tag. Im Singsaal versammelten sich 

alle Klassen und viele Zuhörerende um 

zuerst der Begrüssung unseres Schullei-

ters Claudio Spescha und danach den 

Mundharmonikaklängen der Kinder zu 

lauschen. Jede Klasse spielte ein Stück 

vor. Es ist schön zu sehen, dass alle 

Kinder ein Instrument spielen können 

und wie sich das Können im Laufe der 

Schuljahre aufbaut. 

Danach waren unsere Schulzimmer für 

Besuche offen und unsere Bildungskom-

mission betrieb die Kaffeestube in der 

Bibliothek. Um 10.00 Uhr und um 14.15 

Uhr präsentierte die 5./6. Klasse ein 

Puppentheater mit ihren selbst gestalte-

ten Puppen und selbstgeschrieben Ge-

schichten. Die Kinder meisterten die Auf-

führungen mit Bravour und brachten die 

Zuschauenden einige Male zum 

Schmunzeln. 

Als Abschluss des Morgens trafen sich 

alle Klassen in der Turnhalle, um ge-

meinsam Spiele zu spielen. Es ist jeweils 

schön zu sehen, wie unabhängig vom 

Alter Gross und Klein miteinander spielt 

und sich die Kinder die Spiele aus ihrem 

Klassenzimmer erklären. Kurz vor Ende 

des Morgens führten wir zum ersten Mal 

eines unserer Musical-Lieder auf. Am 

Nachmittag fand abgesehen von der er-

neuten Aufführung des Puppentheaters 

der reguläre Unterricht mit offenen 

Schulzimmertüren statt. 

Wir bedanken uns bei den zahlreichen 

Besucher*innen für ihr Interesse und bei 

der Bildungskommission für das Betrei-

ben der Kaffeestube und das Backen 

vieler leckerer Köstlichkeiten. Wir durften 

einen tollen Tag erleben. 

Schulteam Ufhusen 
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Schule Zell 

Besuch aus dem Welschland: Sprach-

austausch der Abschlussklässler 

Bereits zum zweiten Mal beteiligte sich 

die Sekundarschule Zell in diesem Früh-

ling an einem Schüler-Austausch-

programm mit den beiden Schulen La 

Tour-de-Trême und Riaz aus dem Kan-

ton Freiburg. Nachdem sich im Vorjahr 

insgesamt sechs Schülerinnen aus den 

beiden AB-Abschlussklassen angemel-

det hatten, verdoppelte sich in diesem 

Jahr die Zahl auf deren zwölf – wobei 

sich diesmal auch drei Knaben für diese 

Austauschwochen meldeten! 

Jeder Schülerin und jedem Schüler aus 

der Deutschschweiz wurde eine Person 

aus der Romandie zugewiesen, die da-

nach erstmals miteinander in Kontakt 

traten. 

Der eigentliche Austausch erstreckte 

sich dann über zwei Wochen. In der ers-

ten Phase verbrachten „unsere“ Schüle-

rinnen und Schüler fünf Tage in der 

Westschweiz bei ihren jeweiligen Gastfa-

milien, besuchten dort den Schulunter-

richt und tauchten ein in die welsche Le-

bensweise. In der zweiten Woche wech-

selten dann die Vorzeichen, und die 

Schülerinnen und Schüler aus der 

Deutschschweiz beherbergten ihre 

Tauschpartner, und in unseren Klassen-

zimmern wurde plötzlich munter franzö-

sisch gesprochen. 

Es brauchte eine gewisse Anlaufzeit, bis 

das Eis gebrochen war, doch mehr und 

mehr versuchte man sich in der jeweils 

anderen Landessprache – zur Not wurde 

auch mal englisch zu Hilfe genommen, 

um sich zu verständigen.  

Doch der Austausch beschränkte sich 

nicht nur auf den Schulunterricht. Bei 

ihrem Besuch im Kanton Freiburg be-

suchten „unsere“ Jugendlichen die Stadt 

Bulle (zu der La Tour-de-Trême gehört), 

und im Gegenzug „entführten“ sie in der 

darauffolgenden Woche die Gäste aus 

dem Welschland am Mittwochnachmittag 

nach Luzern. 

Die beteiligten Schülerinnen und Schüler 

erlebten zwei sehr intensive Wochen mit 

vielen Eindrücken und einer Menge toller 

Erfahrungen, die ihnen mit Sicherheit in 

guter Erinnerung bleiben werden – und 

wer weiss, vielleicht bleibt ja die eine 

oder andere neu geschlossene Freund-

schaft auch über diese Austauschwo-

chen hinaus bestehen…? 

Bilder und Text: 

Peter Flückiger und Michael Bieri 
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Schule Zell 

Ausstellung der Abschlussarbeiten 

der Sekundarschule Zell 

Im Rahmen des Projektunterrichts erstel-

len die Schülerinnen und Schüler der 

Abschlussklassen jeweils eine grösser 

angelegte Abschlussarbeit, die sie selb-

ständig planen, durchführen und 

Ausstellung der Abschlussarbeiten der Abschlussklassen Zell 

Datum:  Donnerstag, 13. Juni 2024 

Zeit:  19.00-21.00 Uhr 

Ort:   Martinshalle, Sekundarschule Zell 

Der Eintritt ist frei.  

Der Elternrat der Sekundarschule sorgt für das leibliche Wohl. 

schlussendlich auswerten. 

Am 13. Juni werden die Jugendlichen 

ihre diesjährigen Projekte der Öffentlich-

keit präsentieren und einen Einblick in 

den Arbeitsprozess, der sich über die 

letzten gut vier Wochen erstreckt hat, 

gewähren. 
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Musikschule Region Willisau 

Musikschule Region Willisau 

Anfängerkonzerte 

Bei den Anfängerkonzert im Mai stehen 

diejenigen Kinder im Zentrum, welche im 

vergangenen August mit ihrem Instru-

ment begonnen haben. An diesen bei-

den Abenden zeigen sie dem Publikum, 

welche tollen Lieder sie nach neun Mo-

naten bereits spielen können. Wir freuen 

uns auf zahlreiche Zuhörerinnen und 

Zuhörer. 

Anfängerkonzert in Gettnau 

Donnerstag, 23. Mai 2024 um 19.00 Uhr 

in der Mehrzweckanlage Kepinhowa 

Anfängerkonzert in Egolzwil 

Dienstag, 28. Mai 2024 um 19.00 Uhr in 

der Mehrzweckhalle (Schulanlage Egolz-

wil) 

Alle weiteren Konzerte unserer Musik-

lehrpersonen finden Sie unter der Rubrik 

Veranstaltungen auf unserer Website 

www.musikschuleregionwillisau.ch.  

 

 

 

Musiklager: Ab ans Jugendmusikfest 

in Wolhusen 

In den Musiklagern in den Osterferien 

haben unsere Blasmusik-Jugend-

formationen fleissig in Registerproben 

und Gesamtproben an den Tönen, am 

Klang und am Zusammenspiel gefeilt. 

Dabei durfte die Kameradschaft auch 

nicht fehlen. Neben dem Üben wurde 

viel gespielt, gelacht, die Beinmuskeln 

am Ausflug trainiert und das wunderbare 

Lageressen genossen.  

Die einstudierten Stücke werden am 

Samstag, 11. Mai 2024 am Jugendmu-

sikfest in Wolhusen den Experten prä-

sentiert. In einem kollegialen Wettspiel 

treten verschiedene Jugendformationen 

gegeneinander an und freuen sich auf 

ihre Unterstützung! 

Von der Musikschule Region Willisau 

sind folgende Jugendformationen im 

Einsatz: 

• Hinterländer Junior Band / Begin-

nersband Egolzwil-Schötz 

• Hinterländer Jugend Brass Band 

• Jugendmusik Hergiswil-Menznau 

• Jugendmusik Willisau 

Alle Details zum Jugendmusikfest sowie 

den Spielplan finden Sie unter: 

www.musiktag-wolhusen.ch  

 

http://www.musikschuleregionwillisau.ch
http://www.musiktag-wolhusen.ch
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Ostertrail 

Liebe Ufhuserinnen und Ufhuser 

Wir vom Ostertrail-Team möchten uns 

bei allen, die uns in irgendeiner Form 

unterstützt haben, ganz herzlich Bedan-

ken.  

Mit viel Herzblut und Engagement, ha-

ben wir uns die einzelnen Posten über-

legt und durften diese auch für dieses 

Jahr wieder Petra Harisberger zukom-

men lassen. Sie hat uns dann eine Ge-

schichte, passen zu unseren Ideen und 

auch der Topogrofie vom Weg geschrie-

ben. Unter dem Jahr haben wir uns dann 

an die kreative Umsetzung gemacht. Es 

freut uns sehr, dass unser Ostertrail 

auch in diesem Jahr wieder viele Besu-

cher angelockt hat. Wir dürfen auf einen 

gelungenen Anlass zurückschauen. 

Um den Aufwand besser zu stemmen, 

wünschen wir uns, das Ostertrail-Team 

vergrössern zu können. Deshalb suchen 

wir motivierte Frauen in jedem Alter die 

gerne mithelfen würden. Wir freuen uns. 

Wir wünschen allen einen farbenfrohen 

Frühling. 

Herzlichst das Ostertrail-Team 
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Trachtengruppe 

Drei Mal volles Haus am Heimatabend 

der Trachtengruppe 

Mit einem bunten Programm an Trach-

tentänzen sowohl von den Kindertanz-

gruppen und wie auch der Trachtentanz-

gruppe und einem abwechslungsreichen 

Liederprogramm konnte die Trachten-

gruppe Ufhusen zu einem dreimaligen, 

unterhaltsamen Heimatabend einladen. 

Mit dem Lustspiel «Es Chnächtli und es 

Mädli» kamen auch die Liebhaber von 

Theater auf ihre Rechnung.  

Dass die Ufhuser Trachtengruppe gut 

mit Nachwuchs versorgt ist, wurde gleich 

zu Beginn vom diesjährigen Heimat-

abend unter Beweis gestellt. Drei Mal 

durfte die Kindertanzgruppe die Auffüh-

rungen in der drei Mal vollbesetzten 

Fridli-Buecher Halle eröffnen, und pas-

sender hätte der Auftakt mit dem «Fähnli

-Marsch» nicht sein können. Voller Kon-

zentration den Takt nicht zu verlieren, 

und mit winkenden Fähnli marschierten 

die kleinen und die grösseren Kinder 

gemeinsam auf die Bühne und begeis-

terten das zahlreiche Publikum auf An-

hieb. Dann gehörte die Bühne den 

jüngsten Tänzerinnen und Tänzer. Mit 

grösster Hingabe tanzten sie den «Kroki-

Tanz» und «Abendrot am Wätterhor». 

Die grösseren Kinder zeigten einen Tanz 

mit dem schönen Titel «Härz voll Sunne» 

und machten sich anschliessend «Uf e 

Schuelwäg». Eine Augenweide waren 

nicht nur die Tänze, auch die traditionel-

len Trächtli in denen sich die Buben und 

Mädchen zeigten. Einstudiert hatten die-

se Kindertänze Angi Bernet, Priska Ber-

net, Carmen Dubach und Yasmine Jo-

hann. Aber die Kinder hatten nicht nur 

Volkstänze geübt, sondern erwiesen sich 

auch als Sängerinnen und Sänger. Un-

terstützt von der Singgruppe unter der 

Leitung von Katrin Krause liessen sie 

noch den Hit aus dem Jahr 1971 ertö-

nen, «Schön ist es auf der Welt zu sein». 

Da die Trachtengruppe Ufhusen sowohl 

eine Tanzgruppe und eine Singgruppe 

hat, kam das Publikum in den Genuss 

von abwechslungsreicher Unterhaltung. 

Auch unter der Leitung von Katrin Krau-

se hatte die Singgruppe mit gern gehör-

ten und anspruchsvollen Lieder den Hei-

matabend bereichert. So mit dem Kanon 

«Guete Morge» und dem Lied «Uf e 

Wäg». Verabschieden wollten sich die 

Sängerinnen mit dem unverwüstlichen 

Ohrwurm «Atemlos durch die Nacht». 

Jedoch, nicht nur Helene Fischer hätte 
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Trachtengruppe 

sich an dieser Darbietung gefreut, auch 

die Zuhörerschaft in der Friedli-Buecher 

Halle wollte noch mehr hören und bekam 

mit dem anspruchsvollen Wiegenlied aus 

Südafrika «Sia Hamba» eine wunder-

schöne Zugabe. Die meisten Lieder wur-

den von Alea Loosli am Klavier begleitet.  

Aber, was wäre eine Trachtengruppe 

ohne Volkstänze? Natürlich hatte auch 

die Tanzgruppe unter der Leitung von 

Carmen Dubach und Roger Giger etwas 

zu bieten. Als erstes nahmen die Tänze-

rinnen und Tänzer das Publikum mit in 

die Berge und waren «Am Bärgheuet», 

wo es wie im Heuet, streng und schnell 

zu und her ging. Nach einer kurzen Ver-

schnaufpause war die Tanzgruppe parat 

für einen Fox, der den Titel «Blyb gsund 

und zwäg» hat. Weitere Volkstanzdarbie-

tungen waren «E Wunsch», nach der 

Choreografie von Werner Vogel und 

«Mama» von Martin Hotz. Als Zugabe 

wählte die Tanzgruppe den rassigen und 

bodenständigen Schottisch «Dr Seppel».      

Zu erwähnen ist, dass die Mädchen aus 

der Kindertanzgruppe durch das Pro-

gramm führten und den Heimatabend 

charmant moderierten. 

Abgerundet wurde der Heimatabend mit 

dem Lustspiel «Es Chnächtli und es 

Mägdli» von Josef Brun. Unter der Regie 

von Roger Giger verstanden es die ver-

sierten Theaterleute ein unterhaltsames 

Chaos zu inszenieren, wo es darum ging 

ein «storziges Heimetli» dem Meistbie-

tenden zu verkaufen. Zum Inventar ge-

hörten allerdings nebst Hühnern und 

Ziegen auch das «Chnächtli und das 

Mägdli». 

Elsbeth Schär 
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Jubla Grossdietwil  

Jahreshöhepunkte in Sicht 

Bald ist es so weit. Es geht auf die abso-

luten Höhepunkte des Jubla-Jahres zu. 

Zuerst machen wir uns vom 18. bis 20. 

Mai auf ins PfiLa. Das abenteuerliche 

Pfingstlager startet dieses Jahr sport-

lich. Wir werden am Samstag an der 

Unihockeynacht in Altbüron antreten. 

Danach schlagen wir in der Umgebung 

unsere Zelte auf und verbringen zwei 

weitere aufregende Tage unter freiem 

Himmel. Auch Du, als nicht Jubla-Kind 

bist herzlich eingeladen. Motiviere deine 

Freunde und melde dich bei Saskia Bla-

ser (s.n.blaser@bluewin.ch), wenn du 

Lust hast auf drei Tage in der wilden Na-

tur. 
Spiel und Spass im Sommerlager 2023 

Du bist auch eingeladen für unser dies-

jähriges Sommerlager. Verbringe mit 

uns die coolste Woche des Jahres. Wir 

werden zusammen mit der Jubla St. Ur-

ban an den wunderschönen Lungernsee 

OW fahren und eine Woche mit Spiel, 

Spass und ganz viel Schabernack ver-

bringen.  

Hoffentlich bis bald.  

Leiterende der Jubla Grossdietwil 

mailto:s.n.blaser@bluewin.ch
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Jubla Grossdietwil 
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Turnerinnen 

GV Turnerinnen Ufhusen 

Die Präsidentin, Josy Filliger begrüsste 

alle 54 Anwesenden ganz herzlich zur 

27. Generalversammlung der Turnerin-

nen Ufhusen im Restaurant Bahnhof in 

Huttwil. Das folgende Essen aus der 

Bahnhofsküche mundete allen vorzüg-

lich. Der offizielle Teil der Generalver-

sammlung verlief kurzweilig und alle An-

träge wurden von den Turnerinnen ange-

nommen. Als Wertschätzung und als 

grosses Dankeschön bekamen alle Lei-

terinnen und OK Mitgliederinnen für ihr 

motiviertes Wirken im Verein ein Mais-

brot und/oder eine OVO Schoggi «Met 

OVO chaschs ned besser aber länger». 

Trotz einigen Austritten duften erfreuli-

cherweise neun Neumitglieder mit gros-

sem Applaus willkommen geheissen 

werden. Für ihre langjährige Leitertätig-

keit wurden Raphaela Müller, Kids-Jugi 

10 Jahre und Agi Schuhmacher, ELKI & 

Turnen C 15 Jahre geehrt. Als stolze 

Besitzerin der Ehrenmitgliederurkunde 

für 10 Jahre Vorstandsarbeit, als Techni-

sche Leiterin der Turnerinnen A&B, darf 

sich von nun an Denise Meister nennen. 

Das abwechslungsreiche, sportliche, 

kulinarische und gesellige Jahrespro-

gramm 2024/25 lässt Vorfreude aufkom-

men. Als Höhepunkte im Vereinsjahr 

werden unteranderem der Jugitag, das 

Schweizerische Sportfest in Wünnewil, 

die Vereinsreise, die Volleyballmeister-

schaften, die Turnernight und die Turn-

show 2025 erwähnt. Als krönender Ab-

schluss der Versammlung amüsierten 

sich alle an der tollen Jahresrückblick 

Power Point Präsentation. 

Karin Marti 

v.l.: Agi Schumacher und Denise Meister (auf 
dem Foto fehlt Raphaela Müller)  
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Volleyball 

Saisonabschlussbericht Volleyball 

Ufhusen 

Bereits ist die Wintermeisterschafts-

Saison des Volleyballteams Ufhusen 

wieder vorbei. Wir blicken auf eine span-

nende Saison zurück. 

Am 21.08.2023 starteten wir mit unse-

rem ersten Training. Unter der Leitung 

unserer Trainerin, Tanja Ruch, konnten 

wir an unserer Technik arbeiten und star-

teten mit einer neuen Feldaufstellung in 

unseren ersten Match der Saison am 

18.09.2023 gegen Ettiswil. Leider ging 

dieses Spiel an unsere Gegnermann-

schaft und gab somit keine Punkte für 

uns. Es folgten weitere Spiele mit Ge-

winnen und Niederlagen für uns. Der 

letzte Match fand am 25.03.2024 in Uf-

husen gegen die Mannschaft von Neu-

enkirch statt. Nach langem Kampf auf 

beiden Seiten des Spielfelds mussten 

wir uns im 5. Satz geschlagen geben. 

Dies leider trotz der grossartigen Unter-

stützung der über 40 angereisten Fans. 

Nach dem Match luden wir noch alle An-

wesenden zum Apéro ein. Bei diesem 

wurden noch ein grosses Danke an Re-

nate Vetter ausgesprochen, welche als 

jahrelanges Mitglied und als Trainerin 

ihre letzte Saison beim Volleyball in Uf-

husen verbrachte. Zudem bedankten wir 

uns bei Tanja Ruch für die abwechs-

lungsreichen Trainings und natürlich bei 

unseren Fans für die Treue. 

Am 15. April fand unser Saisonabschlus-

sessen statt, bei welchem wir auf die 

vergangene Saison zurückblickten. Es 

war eine Saison voller Höhen und Tie-

fen, aber das Team hat immer zusam-

mengehalten und gekämpft. Es war eine 

erfolgreiche und spassige Saison für das 

Volleyball Ufhusen. Mit grosser Freude 

konnten wir die Gruppe Damen D des 

INV auf dem 3. Rang abschliessen. 

T. St 
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20 Jahre Habisreutinger 
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Frauengemeinschaft 

Babysitter Kurs 2024  

Am 2., 9. und 16. März 2024 fand der 

diesjährige Babysitterkurs in Ufhusen 

statt. Mit viel Freude und Interesse be-

suchten 6 Mädchen und 1 Junge den 

Babysitter Kurs. Unter der Leitung von 

Carolien Mehr-Wigger, Fachfrau Kinder-

betreuung, erarbeiteten die angehenden 

Babysitter anspruchsvolle Themen wie 

Ernährung, Unfallverhütung sowie häufig 

auftretende Kinderkrankheiten. Sie er-

hielten die Kenntnisse zur Schoppen- 

und Breizubereitung, sowie das richtige 

Wickeln eines Babys/Kleinkind. Weiter 

gab es auch Anregungen für die Be-

schäftigung- und Spielvorschläge. 

Am letzten Kursvormittag wurden die 

angehenden Babysitter nochmals gefor-

dert. Sie bekamen es mit zwei Kleinkin-

der zu tun, so konnte Sie das gelernte 

anwenden und unter realistischen Bedie-

nungen üben. 

Vielen Dank an Alexandra und Mick so-

wie an Manuela und Alessio für eure 

Zeit, die ihr euch für den Babysitterkurs 

genommen habt. Und auch ein grosses 

Dankeschön an Carolien Mehr-Wigger 

für die Durchführung des Babysitterkur-

ses 2024.  

Nun sind die jungen Babysitter/-innen 

bestens gerüstet und warten motiviert 

auf ihre ersten Engagements als Baby-

sitter. 

Die aktuelle Babysitterliste kann bei der 

Frauengemeinschaft Ufhusen, kon-

takt@fg-ufhusen.ch eingeholt werden.  

mailto:kontakt@fg-ufhusen.ch
mailto:kontakt@fg-ufhusen.ch
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Frauengemeinschaft 

Ponyplausch für Kids 

Waschen, putzen, satteln, reiten - alles was man mit Ponys 

und Pferden machen kann, dürft ihr selber tun.  

Für alle Kinder ab 5 Jahren, die Pferde mögen.  

Datum / Zeit: Samstag, 18. Mai 2024, 09.00 - 11.00 Uhr 

 Wir werden uns um 8.45 Uhr bei der FBH besammeln und ich werde 

 die Kinder nach Fischbach begleiten und sie um ca. 11.15 Uhr wieder 

 zurückbringen. 

Ort: Fischbach, Pferdestark 

Mitnehmen: lockere Kleidung, die schmutzig werden dürfen,  

 gute Schuhe und einen Helm (Velo-/Reithelm) 

Kosten: Pro Person Fr. 20.- 

Anmeldung: Bis am 11. Mai bei Irene Schwegler (079 760 38 50) 

 Teilnehmerzahl ist beschränkt 

Dance fever - Hip-Hop für Kinder und Jugendliche  

Bewegst du dich gerne zur Musik? Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für dich! 

An fünf Nachmittagen wird Nicole Rodriguez, professionelle Tanzlehrerin, mit euch in 

ihrem Tanzlokal eine Choreografie einstudieren und den Hip-Hop näher bringen. Am 

Freitagabend, 5. Juli habt ihr dann die Chance, die einstudierte Choreografie am 

Burgerplausch der idee6153 aufzuführen. Nach den Tanzkursen wäre dann eine Ab-

kühlung in der Badi optimal (nicht Bestandteil der Kurskosten und Organisation)  

Datum / Zeit: Mittwoch, 22. + 29. Mai, 5. + 12. + 19. Juni 2024 

 Jeweils von 13.15 bis 14.45 Uhr 

Ort: TanzpasiÓn, Bahnhofstrasse 33, 4950 Huttwil 

Mitnehmen: Sportkleider, Hallenturnschuhe und Trinkflasche 

Kursleiterin: Nicole Rodriguez, TanzpasiÓn Huttwil 

Kosten: Pro Person Fr. 70.-  / Kinder und 

 Jugendliche ab 4. bis 7. Klasse 

Anmeldung: Bis 12. Mai 2024 bei Erika Staub 

 078 829 56 07 oder 

 per E-Mail: erika-staub@hotmail.com 
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Frauengemeinschaft  

Voranzeige Vereinsreise Frauengemeinschaft Ufhusen vom 13. Juni 2024 

Die diesjährige Vereinsreise der FG Ufhusen führt uns ins schöne Seetal und auf 

den Eichberg. 

Der Tag wird der Gemütlichkeit gewidmet mit einem Schlossbesuch, Mittagessen am 

Hallwilersee und einer Führung & Degustation durch das Weingut Brunner Weinma-

nufaktur auf dem Eichberg. 

Bitte reserviert euch diesen Tag, wir würden uns über zahlreiche Teilnehmerinnen 

sehr freuen.  

Die definitive Anmeldung mit allen Details wird in der Juni Ausgabe erscheinen. 
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Musikgesellschaft 

Generalversammlung MG Ufhusen 

Die 122. Generalversammlung der Mu-

sikgesellschaft Ufhusen fand am Freitag, 

den 8. März 2024, im Restaurant Bahn-

hof Gondiswil statt. Die Versammlung 

verlief harmonisch und konstruktiv, wo-

bei alle Traktanden einstimmig geneh-

migt wurden. 

Eine bedeutende Veränderung innerhalb 

der Vereinsführung wurde bekannt gege-

ben: Guido Kneubühler trat vom Amt des 

Vereinspräsidenten zurück, und Marcel 

Schmid übernahm seine Position. Trotz 

des Rücktritts bleibt Guido Kneubühler 

dem Vorstand als Vice-Präsident erhal-

ten. Beide wurden während der Ver-

sammlung mit Geschenken geehrt. 

Des Weiteren wurde bekannt gegeben, 

dass keine neuen Mitglieder aufgenom-

men wurden. Leider wurde jedoch ein 

Mitgliedsaustritt verzeichnet. 

Rückblickend auf das Jahr 2023 wurde 

festgestellt, dass es im Vergleich zu 

2022 weniger ereignisreich war. Den-

noch gab es einige bemerkenswerte Ver-

anstaltungen, darunter ein erfolgreicher 

kantonaler Musiktag in Ruswil mit einem 

sehr gemütlichen Beisammensein, ein 

gut besuchtes Lotto im August und eine 

gelungene Kilbi im Oktober. 

Die Musikgesellschaft Ufhusen äußerte 

ihre Dankbarkeit gegenüber der Gemein-

de und der Kirchgemeinde für ihre finan-

zielle Unterstützung auch in diesem 

Jahr. 

Für das Jahr 2024 stehen verschiedene 

Konzerte und Veranstaltungen auf dem 

Programm der Musikgesellschaft Ufhus-

en: 

• Am 23. Juni 2024 findet das Berner 

Kantonale Musikfest in Herzogen-

buchsee statt. Die MG Ufhusen tritt in 

der zweiten Stärkeklasse an. 

• Am 1. August 2024 wird das Event 

"Brass&Grill" stattfinden. 

• Am 31. August 2024 ist traditionsge-

mäss das Super Lotto. 

• Am 12. und 13. Oktober 2024 findet 

man die MGU an der Ufhuser Kilbi in 

der Raclettestube. 

• Am 27. Oktober 2024 steht ein Kin-

derkonzert sowie ein Jubilarenkonzert 

auf dem Programm. 

• Abschließend wird am 1. Dezember 

2024 ein Adventskonzert in der Kirche 

stattfinden. 

Die Musikgesellschaft Ufhusen zeigt sich 

optimistisch und hofft darauf, die Ge-

meinde, ihre Bewohner sowie Musiklieb-

haberinnen und -liebhaber aus nah und 

fern bald wieder mit ihrer mitreißenden 

Musik zu begeistern. Jorina Muff 
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idee6153 

Der 1. April Apéro geglückt 

Es war ein erfreulicher Anlass mit vielen 

interessierten und begeisterten Besu-

chern. Gerne erklärten die «Ideeler» ihre 

Visionen aus dem Kauf der Dorfkäserei 

eine Wellnessoase im schönen Ufhusen 

zur eröffnen. Zugleich durften bereits 

zwei Teilzeitstellen vergeben werden, als 

Sonnenstrahleneinfängerin und ein 

Mann im besten Alter als Barchef. Weite-

re Bewerbungen nehmen die Mitglieder 

der idee6153 jederzeit persönlich entge-

gen. 

Ein grosses DANKESCHÖN allen 

idee6153 Freunden, dass ihr uns am 

traditionellen 1. April-Scherz mit eurem 

Besuch erfreut habt, das Ganze nicht zu 

ernst genommen habt und wir gemein-

sam einen gemütlichen und lustigen 

Abend verbringen durften.  

Karin Marti 
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Feuerwehr ZUF 

Eine gelungene Delegiertenversamm-

lung vom Feuerwehrverband Kanton 

Luzern 

Am Samstag 23. März fand in Zell LU 

die 129. Delegiertenversammlung vom 

Feuerwehrverband Kanton Luzern statt. 

Rund 550 Feuerwehreingeteilte und 

Gäste fanden den Weg ins Luzerner Hin-

terland.  

Sieben neue Schlauchverlegerfahr-

zeuge für fünf Luzerner Gemeinden 

Pünktlich um 10.30 Uhr startete das offi-

zielle Programm mit der Einweihung der 

sieben neuen Schlauchverlegerfahrzeu-

gen die in einer gemeindeübergreifen-

den Beschaffungskommission für fünf 

Gemeinden beschafft wurden. Vinzenz 

Graf, ehemaliger Feuerwehrinspektor 

vom Kanton Luzern, begrüsste alle An-

wesenden und freute sich darüber, dass 

er die Fahrzeuge an diesem Samstag 

endlich den Feuerwehren übergeben 

durfte. Nach den Dankesworten vom 

Fahrzeugbauer wurden die Fahrzeuge 

von der Leiterin vom Pastoralraum Lu-

zerner Hinterland Anna Engel gesegnet. 

Anschliessend übergab Graf, der die 

Fahrzeugbeschaffung von Seite Gebäu-

deversicherung Luzern begleitete, die 

Schlauchverleger offiziell den Feuerweh-

ren. 

Der geschäftliche Teil mit einer emoti-

onalen Verabschiedung 

Daniel Höde, Präsident vom Feuerwehr-

verband Kanton Luzern eröffnete den 

geschäftlichen Teil der Delegiertenver-

sammlung. Er übergab dann das Wort 

an den Gemeindepräsidenten Markus 

Tremp, der nach 2011 auch bei dieser 

Durchführung noch einmal das Gruss-

wort der Gemeinde Zell überbringen 

durfte.  

Die traktandierten Geschäfte wurden wie 

gewohnt zügig abgehandelt, damit beim 

Traktandum Wahlen und Ehrungen ge-

nügend Zeit blieb für den doch grossen 

Umschwung im Vorstand. Michael Kü-

min, Feuerwehr Emmen wird durch Kim 

Strebel, Feuerwehr Root ersetzt. Der 

Neue Schlauchverlegerfahrzeuge für die Feuerwehren: Grosswangen, Meierskappel, Michel-
samt, Schötz und Wauwil-Egolzwil 
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ebenfalls zurückgetretene Roland Peter 

wurde durch Gregor Achermann, beide 

Feuerwehr Willisau, ersetzt. Zu guter 

Letzt wird Vinzenz Graf seinen Posten 

im Vorstand räumen für den neuen Feu-

erwehrinspektor Marco Blättler, welcher 

Amtswegen Einsitz im Vorstand hat. 

Vinzenz Graf, der gesamthaft 25 Jahre 

im Vorstand vom Feuerwehrverband 

Kanton Luzern tätig war, wurde dann 

unter stehenden Ovationen zum Ehren-

mitglied gewählt. Damit tritt eine prägen-

de Figur von der Luzerner Feuerwehr-

bühne ab und geht nun in seinen wohl-

verdienten Ruhestand.  

Nach den Ehrungen wurde der nächste 

Austragungsort für die DV 2025 festge-

legt. Die Delegiertenversammlung im 

Jahr 2025 wird von der Feuerwehr Knut-

wil-St. Erhard durchgeführt. Der OK-

Präsident der nächsten DV stellte den 

Durchführungsort vor und wurde an-

schliessend auch noch von der Ver-

sammlung bestätigt. 

Zum Abschluss vom geschäftlichen Teil 

ergriffen Ylfete Fanaj, zuständige Regie-

Vinzenz Graf bei seinem letzten Jahresrück-
blick als Vorstandsmitglied vom Feuerwehr-
verband Kanton Luzern 

rungsrätin und Präsidentin von der Ver-

waltungskommission der Gebäudeversi-

cherung Luzern, sowie Judith Schmutz, 

Kantonsratspräsidentin, das Wort und 

dankten den Feuerwehrleuten für Ihren 

unermüdlichen Einsatz. Ebenso über-

brachte Martin Ryser ein Grusswort vom 

Zentralvorstand des Schweizerischen 

Feuerwehrverband und schloss somit 

die Wortmeldungen ab. 

78 Veteranen für 25 Jahre aktiven 

Feuerwehrdienst geehrt 

Im Anschluss an den geschäftlichen Teil 

der DV verschoben 78 Veteranen inklusi-

ve Begleitpersonen, angeführt von der 

Brass Band Zell, in die Kirche St. Martin. 

Dort angekommen wurden die Vetera-

nen in einem würdigen Rahmen für 25 

Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt. 

Beim anschliessenden Apéro konnten 

Erfahrungen und alte Geschichten aus-

getauscht werden.  

Verschiebung an die Veteranenehrung in die 

Kirche St. Martin in Zell 

Das Bankettessen startete dann um 

18.00 Uhr und wurde von drei Unterhal-

tungsnummern umrahmt. Ein eigens für 

den Anlass gegründetes 

„Füürwehrchörli“ gab vier Jodellieder  
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zum Besten. Nach dem Hauptgang wur-

den die Lachmuskeln durch Söpp Brei-

temoser strapaziert. Der sympathische 

Berner wusste wie man die rund 550 

Feuerwehrleute zum Lachen bringt. 

Nach der Verdankung vom Organisati-

onskomitee, rund um den OK-

Präsidenten Raymund Hecht wurde es 

laut in der St. Martinshalle in Zell. David 

Birrer und Severin Bühler zeigten den 

Agathafeier der Feuerwehr Zell-

Ufhusen-Fischbach 

Die Agathafeier der Feuerwehr Zell-

Ufhusen-Fischbach stand ganz im Zei-

chen von Beförderungen und der Verab-

schiedungen verdienter Feuerwehrmän-

ner. 

Die diesjährige Agathafeier fand in der 

Mehrzweckhalle in Fischbach, unter dem 

Motto «Après Ski Party», statt. Es wur-

den keine Mühen gescheut, so fand man 

vom Pistenpully über Ski-Gondeln bis 

zum Hornschlitten und Verlosungen von 

Saisonskipässe im Skigebiet Hübali al-

les, was das Ski-Herz begehrte. Nach 

der offiziellen Begrüssung durch Kom-

mandant Remo Hecht umrahmte Pfarrei-

seelsorger Thomas Stirnimann die An-

dacht mit passenden Worten. Gestärkt 

von einem feinen Nachtessen, begann 

der offizielle Teil der Agathafeier. Remo 

Hecht und Vize-Kommandant Jonas 

Graber blickten auf das vergangene Jahr 

zurück. Insgesamt wurden 19 Alarme 

ausgelöst (ohne BMA). Elementarereig-

nisse, Reinigungen von Ölspuren, Trag-

hilfen für die REGA und diverse Brände 

haben zu Einsätzen geführt. Insbeson-

dere zwei Wohnungsbrände haben die 

Feuerwehr auf die Probe gestellt und 

gefordert.  

Nach dem Rückblick durften sich zehn 

Neueingeteilte einer Interviewrunde stel-

len. Zudem mussten sie sich ihrer Kreati-

vität bei einem Bobrennen unter Beweis 

stellen. Der Kommandant und die ge-

samte Feuerwehrfamilie freuen sich auf 

so viele motivierte Neuzugänge und die-

se wurden mit einem kräftigen Applaus 

willkommen geheissen.  

Befördert wurden Sdt Stefan Ruckstuhl 

zum Gefreiten, Sdt Ueli Baumgartner, 

Sdt Martin Kneubühler, Sdt Bruno Egli 

zum Korporal, Kpl Guido Muther zum 

Wachtmeister, Kpl Bruno Steffen und Kpl 

interessierten Zuschauern eine Holz-

sport Show und gaben somit einen Ein-

blick in die Welt des Timber Sport. Mit 

dem Ende dieser Show war dann auch 

der offizielle Teil von der Delegiertenver-

sammlung abgeschlossen und der 

Abend endete mit einem gemütlichen 

Beisammensein im Festzelt. 

Fabian Dubach 
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Feuerwehr ZUF 

Hofstatt 041 978 11 24 

jeden Samstag im Monat Mai 
backen wir 

Mai-Blüemli (aus Königskuchenteig) 

Gerne nehmen wir auch Bestellungen entgegen. 
Denn, „es het, solangs het“. 

Marco Stutz zum Leutnant. Für 10 Jahre 

treuen Feuerwehrdienst durfte anschlies-

send Dominik Graf gratuliert werden. Für 

20 Jahre Feuerwehrdienst wurden Ro-

land Birrer und Franz Hegi geehrt. Zu 

stolzen 25 Jahren durfte Martin Roos 

gratuliert und eine gravierte Pfeffermühle 

überreicht werden.  

Vier langjährige Feuerwehrmänner wur-

den würdig verabschiedet. Sdt Hansjörg 

Scherrer, Gfr Edgar Bürli, Wm Josef 

Brunner und Wm Franz Hegi. Zusam-

men haben sie 137 Einsätze bestritten 

und an 802 Übungen teilgenommen. Die 

Feuerwehr Zell-Ufhusen-Fischbach be-

dankte sich herzlich für deren unermüdli-

chen Einsatz und die vielen schönen 

Stunden bei der Feuerwehr sowie die 

kameradschaftliche Zusammenarbeit. 

Remo Hecht bedankte sich bei weiteren 

zwei Austretenden, welche aus berufli-

chen Gründen und wegen Wohnort-

wechsel die Wehr verlassen, für ihren 

Einsatz. 

Als Vertreter der Gemeindebehörden der 

drei Vertragsgemeinden richtete Roland 

Häfliger aus Fischbach Dankesworte an 

die Feuerwehrgemeinde. Nach wert-

schätzenden Worten von Remo Hecht 

und Jonas Graber an die Mannschaft 

war der offizielle Teil beendet.  

Schliesslich liess man den gelungenen 

Abend bei einem feinen Dessert oder 

einem Drink an der Bar ausklingen. 

Fotos: Martin von Bergen 

Bericht: Isabelle Kaufmann 



32 

Reformierte Kirchgemeinde 

Aktivitäten und Neuigkeiten aus der 

reformierten Kirche Willisau-Hüswil  

 

Fiire mit de Chliine 

Das nächste Fiire findet 

am Mittwoch, 15. Mai, 

9.30 Uhr, in der Kirche 

Hüswil statt. Diesmal 

hören wir eine  Geschichte vom kleinen 

Igel und seinen Freunden. Willst du 

dem kleinen Igel auch helfen? Dann 

bringe ein Stück Stoffrest am 15. Mai 

mit und lass dich überraschen! Das 

“Fiire” ist unser Gottesdienst für Vor-

schulkinder (ca. 3-5 jährige), mit Pfarrer 

Thomas Heim, Katechetin Andrea Roth 

und Kirchenschildkröte Nora, anschlies-

send gibt es jeweils Znüni im Unter-

richtszimmer mit Spielecke.  

 

Singtreff: Einblicke – Singen – Ge-

meinschaft 

Wir singen in lockerem Rahmen bekann-

te Volks- und Kirchenlieder und entde-

cken auch mal etwas Neues. Wer Zeit 

hat, kommt und singt mit ohne weitere 

Verpflichtungen. Wir lernen Hintergründe 

und Anekdoten zu den gesungenen Lie-

dern kennen, mit Kirchenmusikerin 

Christina Oehen und Pfarrer Thomas 

Heim. Nächster Singtreff am Mittwoch, 

8. und 22. Mai, 15.15 bis 16.45 Uhr, Ka-

pelle Violino, Zell. Spontane Mitsingende 

oder auch Zuhörende sind willkommen. 

Weitere Infos erhalten Sie bei Pfarrer 

Thomas Heim unter Tel. 041 988 12 87 

oder unter www.luzernsingt.ch 

 

Gottesdienste in der Kirche Hüswil 

Sonntag, 12. Mai 

9.30 Uhr, Gottesdienst zum Muttertag 

mit Pfarrer Uwe Tatjes und Organistin 

Sofia Korsakova 

Pfingstsonntag, 19. Mai 

9.30 Uhr, Festgottesdienst zu Pfingsten 

mit Abendmahl mit dem Jodlerklub Al-

penblick Ufhusen, mit Pfarrer Thomas 

Heim, mit Kinderhüeti  

Sonntag, 2. Juni 

9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 

Thomas Heim und Organistin Lisbeth 

Thürig 

 

Internetpräsenz und Online-

Gottesdienste und Podcast 

Besuchen Sie uns auch auf Instagram 

www.instagram.com/hueswil oder Face-

book oder TikTok unter »Pfarramt Hüs-

wil«. Liveübertragungen und Aufzeich-

nungen der Gottesdienste finden Sie auf 

YouTube und Facebook unter «Pfarramt 

Hüswil». Predigten zum Nachhören und 

Abonnieren (Podcast) auf 

www.anchor.fm/hueswil 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Bild aus dem Gemeindeleben  

Am frühen Ostermorgen wird die Oster-

kerze traditionell am Osterfeuer auf dem 

Friedhof Hüswil entzündet, nachdem sie 

zu Fuss von Ufhusen hinuntergebracht 

wurde. Das Licht der Auferstehung Jesu 

leuchtet für Lebende und Verstorbene. 

Die Osterkerze ist ein Geschenk der 

Pfarrei Ufhusen in ökumenischer Ver-

bundenheit an die Kirche Hüswil. 

Gedanken zur Zeit: Das Fest des 

Aufbruchs 

Pfingsten erinnert an die Ausgiessung 

des Heiligen Geistes auf die Jünger 

Jesu. Es findet 50 Tage nach Ostern 

statt und erinnert an den Moment, als 

die Jünger von einem mächtigen 

Wind erfasst wurden und Zungen wie 

von Feuer über ihnen erschienen, 

was das Kommen des Heiligen 

Geistes symbolisiert (vgl. 

Apostelgeschichte 2). Jesus hatte 

versprochen, seine Freundinnen und 

Freunde nicht alleine zu lassen. In 

der Kraft des Heiligen Geistes bleibt 

unter ihnen gegenwärtig. So geht das 

heilende und versöhnende Wirken 

Gottes weiter. Die Gemeinschaft wird 

grösser und gewinnt an Zusammen-

halt. Der Heilige Geist wird die Quelle 

der Kirche von Inspiration, Er-

mutigung, Trost und Führung. Aus 

dieser Quelle können wir auch heute 

noch schöpfen, wenn wir Gott ver-

trauen und ihn um sein Wirken unter 

uns bitten. So befähigt der Heilige 

Geist auch heute Menschen, Gottes 

Liebe, Versöhnung und Barmher-

zigkeit in die Welt zu tragen. Ein 

Gebet zum Heiligen Geist kann der 

Anfang dieses Weges werden und 

zum Aufbruch werden: Entfache dein 

Feuer, Geist des auferstandenen 

Christus, Geist des Mitleids, Geist 

des Lobpreises, deine Liebe zu jedem 

Menschen wird nie vergehen. Geist 

des lebendigen Gottes, wenn Zweifel 

und Zögern, dich einzulassen, alles 

zu verschlingen scheinen, dann bist 

du da, dann bist du zugegen. Du 

entfachst das Feuer, das inwendig 

unter unserer Asche glimmt. Du 

nährst dieses Feuer mit unseren 

Anfechtungen, mit unseren Dornen, 

mit allem, was uns an uns selbst und 

bei anderen wehtut, so dass durch 

dich sogar die Steine unseres Her-

zens verglühen, du Licht in unserer 

Finsternis, du Morgenglanz unserer 

Dunkelheit. (Gebet von Frère Roger 

Schutz, Taizé) 

Pfarrer Thomas Heim, Hüswil 
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Wehrverein 
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Minifiir  
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Minifiir | Pfarrei St. Johannes  

Minifiir Samstag 23. März 2024 

Das Thema der letzten Minifiir lautete 

„Ostern“. Passend dazu war die Mitte mit 

dem Osterhasen, Frühlingsblumen und 

farbigen Tüchern gestaltet. Dazu gehört 

aber auch die Minifiir-Kerze. 

In der Geschichte ging es um ein Küken. 

Es musste sich in Geduld üben, um nicht 

schon vor Ostern aus seinem Ei zu 

schlüpfen und daran glauben, dass alles 

gut kommt. 

Wie man auch im wahren Leben, an das 

Gute glauben darf. 

Die Kinder durften dann ein Osternest 

suchen gehen. Zum Lied „Häschen in 

der Grube“ hüpften alle in die Luft. 

Zum Schluss nach einer gelungenen 

Feier, haben alle Anwesenden ein Apéro 

mit Zopfhäschen und Sirup genossen. 

(Nächste Minifiir am Samstag 8. Juni 

2024, 09.30 Uhr in der Kirche Ufhusen, 

Thema „Arche Noah“) 

Das Minifiir-Team 

Palmsonntag in Ufhusen 

Am 23. März haben die Erstkommuni-

onskinder mit ihren Eltern sowie weitere 

Kinder in fröhlicher Runde eindrucksvolle 

Palmstangen gemacht. Auch die Verant-

wortlichen des Jugendraums waren zu-

gegen und haben Palmbördeli gebun-

den.  

Im Familiengottesdienst an Palmsonntag 

säumten die Palmen den Mittelgang der 

gut gefüllten Kirche und wurden nach 

der Segnung der Palmbördeli durch 

Jules Rampini ebenfalls gesegnet. Kate-

chetin Natascha Iten wirkte mit Religi-

onsschülern der 3. und 6. Klasse im Got-

tesdienst mit und gestalteten die Feier 

abwechslungsreich und lebhaft. An-

schliessend an den Gottesdienst konn-

ten zu Gunsten des Jugendraums Palm-

bördeli gekauft werden. Herzlichen Dank 

für die Unterstützung.  

Angelika Lustenberger 
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Pfarrei St. Johannes  

Erstkommunion in Ufhusen 

7. April 2024 

Am Weissen Sonntag zogen 7 gutge-

launte Erstkommunionkinder, begleitet 

von der Musikgesellschaft Ufhusen, fei-

erlich in die schön geschmückte Kirche 

ein. 

In der Kirche duftete es herrlich nach 

Frühling. Denn, vor dem Altar war ein 

wunderschöner Garten, in welchem die 

fröhlichen Blumen-Gesichter der Erst-

kommunikantinnen und Erstkommuni-

kanten strahlten. Sogar die Ringelblu-

men, welche die Kinder im Sommer ge-

sät haben, zierten den Garten. Das The-

ma «Mier send alles Blueme in Gottes 

Garte» begleitete die Vorbereitung und 

den Festgottesdienst. Pater Josef las 

das Evangelium vom «Sämann» vor und 

die Erstkommunionkinder erzählten mit 

Symbolen etwas dazu. Und schon bald 

war der Höhepunkt für die Kinder in 

greifbarer Nähe. Vorher sangen die Erst-

kommunionkinder, begleitet von den Mi-

nistrantinnen, Sakristanin, ein paar El-

tern und der Orgel das Sanctus Lied 

«Ich lade oi ii». Und dann war es so 

weit. Unsere 3 Mädchen und 4 Jungs 

durften zum ersten Mail die Heilige Kom-

munion empfangen. Es war schön mitzu-

erleben, wie sich die Kinder auf diesen 

Moment freuten. Mit dem reichen Segen 

Gottes und dem gemeinsamen Auszug 

zogen die Kommunionkinder aus der 

Kirche aus. Nach dem Gruppenfoto wa-

ren alle zum Apéro, mit frisch gebacke-

nen Blumen-Brötchen, eingeladen. 

Im Festgottesdienst haben alle 7 Kinder 

mitgewirkt und haben dies super ge-

macht. Ein grosser Dank geht an die 

Eltern und Sakristanin für das Schmü-

cken der Kirche. Pater Josef hat mit sei-

ner Predigt und seinem Gesang dazu 

beigetragen, dass es ein Festgottes-

dienst wurde, dankeschön. Vielen, vielen 

Dank an Martina Stutz an der Orgel, den 

Ministrantinnen, der Musikgesellschaft 

Ufhusen, dem Kirchenrat und alle, die 

dazu beigetragen haben, die Erstkom-

munion zu einem Fest zu machen. 

Besonders schön war, als eine Erstkom-

munikantin nach dem Gottesdienst zu 

Pater Josef ging und im sagte: «Die 

Hostie hat heute viel besser geschmeckt 

als die nicht Heiligen bei der Probe!» 

Natascha Iten  

Die Pfarrei und Kirchgemeinde bedan-

ken sich besonders auch bei Flavia 

Aregger für ihre Treue und professio-

nelle Arbeit. Durch sie entstehen je-

weils wunderschöne Fotos und ma-

chen besondere Feste und Anlässe 

unvergesslich. 
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Pfarrei St. Johannes  

Die Sammelaktion ist lanciert 

Dass in Ufhusen die Aussensanierung 

der Kirche unumgänglich ist, ist kein Ge-

heimnis. Dementsprechend wurde an 

der Budgetversammlung im November 

2023 einem Sonderkredit zugestimmt 

und die Synoldalverwaltung hat unter der 

Auflage, Spendenbeiträge von CHF 

210'000 zu sammeln, ebenfalls zuge-

stimmt. Es ist ein grosser Batzen, den 

die Kirchgemeinde zusammenbringen 

muss.  Um verschiede Spendenaktionen 

voranzutreiben wurde eine sechsköpfige 

Spendenkommission für die Aussensa-

nierung der Kirche gegründet. Dieser 

Kommission gehören Andreas Bernet, 

Irina und Patricia Graf, Anastasia Hügi, 

Josef Lustenberger und Claudia Sch-

wegler an.  

Am Ostermontag, ausgerechnet am 1. 

April, fand mit einer Lammversteigerung 

der erste Event zugunsten der Aussen-

sanierung der Kirche statt. Eine stattliche 

Anzahl Ufhuserinnen und Ufhuser fan-

den sich beim Johannesbrunnen ein und 

wollten sich diese Steigerung nicht ent-

gehen lassen. Das wenige Wochen alte 

Lämmlein wurde gespendet vom 

Schafzüchter Kurt Hodel. Als Gantrufer 

amtete geradezu professionell Meinrad 

Bernet. Schnell entpuppte er sich auch 

als Schafkenner und präsentierte das 

Lämmlein. Er schätzte den Wert dieses 

Tier auf 250 Franken und ermunterte die 

Anwesenden diesen Betrag in die Höhe 

zu treiben. Zu Beginn ein wenig verhal-

ten begann die Versteigerung: 260, 270, 

300, 350…, mit kleineren und grösseren 

Ganten begannen sich die Kauflustigen 

zu überbieten. Versiert, humorvoll und 

schlagfertig gelang es Gantrufer Bernet 

die Bietenden zu motivieren und schon 

bald waren 500 Franken geboten! Doch 

auch da war Meinrad Bernet noch nicht 

zufrieden. Und noch einmal konnte er 

etwas herausholen. Und dann, «Bote si 

560 Franken, wer bietet meh?», einen 

letzten Versuch um ein weiters Gebot 

abzugewinnen. Er kam zum Schluss 

«zum und zum… und zum Dritten!», und 

das schwarze Lämmli mit den weissen 

«Tüpfli» ging in den Besitz von Hans 

Schwegler! Mit dieser speziellen Verstei-

gerung erfolgte zugleich der Start zu 

weitern Sammelaktionen und Events 

zugunsten der Aussensanierung der Kir-

che.  

Elsbeth Schär 
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Dorfladen 
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